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Die Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie ist eine Naturschutz-Richtlinie der EU.
Die in den Richtlinien-Anhängen II, IV und V aufgeführten Arten sind die sogenannten FFH-Arten.
Dabei geben die römischen Zahlen an, in welchem Anhang die Art zu finden ist. www.hlnug.de

Helm-Azurjungfer  II
Coenagrion mercuriale

Libellen haben 
4 Flügel, in zwei 

unabhängigen steuer-
baren Paaren. Dadurch 

können sie extrem 
wendig manövrieren, 

und sogar in der 
Luft "stehen". 

Die Larven der Großen 
Moosjungfer leben in der Regel 

2-3 Jahre, die erwachsene 
Libelle lebt nur 2-3 Monate.

LIBELLEN
FFH-Arten Hessens

Zierliche Moosjungfer  IV
Leucorrhinia caudalis

Grüne Keiljungfer  II & IV
Ophiogomphus cecilia

Östliche Moosjungfer  IV
Leucorrhinia albifrons

Asiatische Keiljungfer  IV
Gomphus flavipes

Große Moosjungfer  II & IV
Leucorrhinia pectoralis

Libellen besitzen 
Facettenaugen mit 

bis zu 30.000 Einzel- 
augen und haben ver-

mutlich den besten 
Sehsinn aller 

Insekten.
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